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GESCHÄFTSMODELL	UND	UMFELD

Das	Segment	Jungfraujoch	–	Top	of	Europe	ist	das	strategische	Herzstück	des	Unternehmens.	Hauptattraktion
ist	die	höchstgelegene	Eisenbahnstation	Europas.	Sie	liegt	auf	3454	Metern	über	Meer,	innerhalb	des	UNESCO-
Welterbes	SCHWEIZER	ALPEN	Jungfrau-Aletsch.	Die	Gäste	besuchen	und	fühlen	eine	hochalpine	Erlebniswelt
inmitten	von	imposanten	Berggipfeln,	Gletschern	und	Schnee.	Die	Zahnradbahnen	von	Lauterbrunnen	und
Grindelwald	zum	hochalpinen	Begegnungszentrum	Kleine	Scheidegg	und	weiter	durch	die	Massive	des	Eigers
(3970	m	ü.	M.)	und	Mönchs	(4108	m	ü.	M.)	zählen	international	zu	den	bedeutendsten	Tourismusattraktionen
der	Schweiz.	Die	Internationale	Stiftung	Hochalpine	Forschungsstation	Jungfraujoch	und	Gornergrat	trägt	mit
ihrer	Präsenz	und	ihren	Forschungsergebnissen	zur	Attraktivität	des	Jungfraujochs	bei.	Die	Bedeutung	des
Segments	lässt	sich	am	Verkehrsertrag	von	CHF	100,3	Mio.	messen.	Der	Umsatz	verteilt	sich	auf	die
Jungfraubahn	AG	und	die	Wengernalpbahn	AG	(Angaben	zu	den	Tochtergesellschaften	finden	sich	im
Finanzbericht).

Mit	Jungfraujoch	–	Top	of	Europe	wird	ein	umfassendes	Naturerlebnis	als	komplettes	Angebot	aus	einer	Hand
vermarktet.	Das	Angebot	basiert	nur	in	einigen	Ergänzungs-	und	Nebenleistungen	auf	Dienstleistungen	von
Partnern	(Bsp.:	Touren	im	Bereich	des	Alpinismus,	Snow	Fun,	Mönchsjochhütte).	Die	Restauration	ist	derzeit	an
Drittfirmen	vermietet.	Sie	wird	derzeit	in	zwei	Schritten	(Ende	2017	Kleine	Scheidegg	und	Ende	2019
Jungfraujoch)	vollständig	ins	Angebot	und	in	den	Betrieb	des	Segments	integriert.	Das	Jungfraujoch	ist
während	365	Tagen	im	Jahr	offen.	Zur	Sicherung	der	Qualität	ist	die	Besucherzahl	auf	5000	Gäste	pro	Tag	(±
10%)	limitiert.	Seit	2016	sichert	zudem	ein	Platzreservationssystem	den	Reisekomfort.
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